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Wenn das Wetter  verrückt spielt

 Hitze 
Dürre 
Starkregen

Liebe Gemeinde! 

Im Großen und Ganzen ist es heuer mit dem Wetter in unserer Gegend noch 
einmal gut gegangen. Nach dem vielen Regen im Frühjahr freuten wir uns 
umso mehr, als es endlich wärmer wurde.  

Die Hitze ließ dann aber alles bedrohlich trocken werden. Es gab einige 
Waldbrände - nicht bei uns, aber in unserem Land. Darüber hinaus schien es 
mir in Europa mehr und stärkere Waldbrände zu geben als in den Jahren zu-
vor. 

Bei uns brannten hier und da Felder, manchmal fast bis an die Häuser und 
Scheunen heran. Da dachten wir uns bei der Vorbereitung dieses Gemeinde-
briefes, dass das Thema „Klima und Wetter“ in diesem Gemeindebrief seinen 
Platz finden sollte.

Als Anfang August der kühle Regen fiel, waren die meisten Getreidefelder 
schon abgeerntet. Und als Ende August allmählich die warmen Tage (und 
kühlen Nächte) zurückkamen, war der Urlaub noch nicht vorbei und die An-
dacht noch nicht geschrieben.

Von schweren Unwettern blieben wir verschont. Glück gehabt, könnte man 
sagen. Das können die Menschen in Spanien, Griechenland und anderswo 
nicht von sich behaupten. 

Die Natur wird es schon richten, sagte mir einmal ein älterer Landwirt. An-
dere aber sprachen damals schon davon, welche Feldfrüchte sie ausprobieren 
und welche sie pflanzen wollen, wenn das Klima noch wärmer und trockener 
wird. 

Als Christen vertrauen wir weder auf das Glück noch auf die Natur. Wir glau-
ben fest daran, dass diese Welt in Gottes Hand ist. 

Es ist spannend, dass unser junger Künstler Lukas Walz sich zu einem ganz 
besonderen Bild für die Titelseite unseres Gemeindebriefes hat inspirieren 
lassen. Er hat unsere Idee von der saftig grünen Wiese und dem Feldbrand 
aufgegriffen und eine große Hand darüber gesetzt.

Lässt Gott die Welt aus seiner Hand fallen? 
„Nein“, sagt Lukas. Es geht ihm um die Frage, ob der Mensch diese Welt auf-
gibt. Aufgeben? Aufgeben kommt nicht in Frage. Schließlich hat Gott 
diese Welt geschaffen und uns anvertraut. Er hat uns Menschen 
beauftragt, die wunderbare Ordnung dieser Welt zu bewahren 
und zur Entfaltung zu bringen. Dafür sind wir dem Schöpfer 
verantwortlich. (siehe Seite 3 Schöpfungstext)

Gott will, dass wir in dieser Schöpfung mit, aus und von ihrem 
Reichtum leben. Ohne Gier und Neid sollen wir teilen und 
genießen, was er uns gegeben hat. Wir sollen gute Haushal-
ter sein von dem, was Gott uns in der Schöpfung gibt, und 
darüber hinaus von dem, was er uns geistlich schenkt. 

Wir sind auch Haushalter seiner Vergebung, seiner Gnade 
und seiner Liebe - auch von Vertrauen und Hoffnung. Die Hoff-
nung auf Gott, der uns so sehr liebt, macht uns bereit, uns auch für 
unsere Mitmenschen und die Welt in der wir leben einzusetzen. 

Handeln mit klarem Kopf
Wir wollen nicht in Panik geraten, sondern mit klarem Kopf 
handeln. Dazu brauchen wir verständliche, machbare und 
gute Rahmenbedingungen von unserer Politik. 

Zugleich wollen wir dort, wo wir leben, die Probleme, vor 
denen wir stehen, in den Blick und die Dinge in die Hand neh-
men. Mit Gebet und Gottvertrauen. Jeder ist aufgerufen, mitzumachen und 
etwas zu tun.  

Mut zum Handeln! 
Entmutigen wir uns nicht gegenseitig, sondern besinnen wir uns zwischen 
Hoffnungslosigkeit, Handlungszwang und sinnlosem Aktionismus und ma-
chen uns frisch auf den Weg mit der Frage: Was kann ich tun? - Verantwor-
tung vor Gott und der Welt.

Rainer Horn, Dekan

Gebet 

Gott öffne uns die Augen, darum bitten wir Dich. 
Zeige uns, was wir lassen können und was wir tun sollen. 

Du hast uns so geschaffen, 
dass wir miteinander und füreinander 
viel Gutes für Dich, für die Menschen 

und die Welt tun können. 

Vieles in unserer Welt ist so groß, 
dass ein einzelner Mensch nichts ausrichten kann.

Darum lass uns gemeinsam Gutes tun,
damit sichtbar wird, 

wie groß der Reichtum Deiner Liebe und Deiner Schöp-
fung ist. 

Schenke uns versöhnliche Herzen und verständnisvolle 
Worte. 

Lass uns Taten tun, die Frieden stiften und froh machen. 

Wir bitten Dich für alle Menschen, 
die leiden, denen es nicht so gut geht wie uns: 

Schenke ihnen Mut und Hoffnung! 
Hilf uns so zu handeln und zu leben, dass es ihnen besser 

geht. 

Wehre dem Krieg. Schenke Frieden überall! 

AMEN

Schöpfungstext 
1.Mose Kapitel 1 und 2

Gott schafft und bewahrt. Der 

Macht des Wassers setzt er feste 

Grenzen, der Finsternis das Licht. 

Er ordnet das Tohuwabohu der 

wüsten und leeren Erde. Die Erde 

und das Leben auf ihr bedürfen 

des Schutzes. Dazu beruft Gott 

den Menschen. 

Doch statt die Welt vor dem Ab-

grund zu bewahren, wird der 

Mensch selbst Teil des Abgrunds. 

Darum wartet die ganze Schöp-

fung auf Gottes rettendes und hei-

lendes Handeln (Röm 8,18ff).

Psalm 63,2 (LU)

Gott, du bist mein Gott, 
den ich suche. 

Es dürstet 
meine Seele nach dir, 

mein Leib 
verlangt nach dir 

aus trockenem, 
dürrem Land, 

wo kein Wasser ist.

Psalm 69,2–4 (BB)

  2 Rette mich, Gott! 

    Das Wasser steht mir bis zum Hals. 

  3 Ich bin versunken 

in tiefem Schlamm 

    und finde keinen festen Grund. 

  In tiefes Wasser bin ich geraten. 

    Eine Flutwelle spülte mich fort. 

  4 Erschöpft bin ich 

von meinem Schreien. 

    Meine Kehle ist schon heiser. 

  Meine Augen sind müde geworden,

    so sehr hielt ich Ausschau 

nach meinem Gott.
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Basiskurs 
Seelsorge für Ehrenamtliche
Im Mai und Juni fand im Gemeindehaus in Leu-
tershausen der Basiskurs: „Ehrenamtliche in 
der Seelsorge“ statt. Eingeladen waren alle, die 
sich gerne in einem Besuchsdienst engagieren, 
oder sich in einer überschaubaren Gruppe 
selbst besser kennenlernen wollen. 
Es war eine Kooperation zwischen dem  Evang. 
Forum Westmittelfranken und dem Dekanat 
Leutershausen. Aufgrund der großen Nachfrage 
wurde die Teilnehmerzahl von 12 auf 15 er-
höht. An vier Abenden gab es Impulse zu dem 
Thema Seelsorge. Am ersten Abend ging es um 
das Thema die Rolle und Vorstellungen von 
Seelsorge. Dabei stellte sich heraus, dass auch 
schon ein Gespräch auf der Straße oder an der 
Tür hilfreich oder aufbauend und damit Seel-
sorge sein kann.  Am zweiten Abend beschäf-
tigten wir uns mit den Themen Kommunikati-
on und Zuhören. Mithilfe von aktuellen Seel-
sorgekonzepten suchten wir nach praktisch 
umsetzbaren Tipps. Loriot mit seinem bekann-
ten Sketch Feierabend half uns dabei humor-
voll auf die Sprünge.  Am dritten Abend ging es 
um Nähe und Distanz und die Selbstfürsorge. 
Dabei wurde auch klar, dass jeder unterschied-

liche Vorlieben und Grenzen hat. Der eine liebt 
es ständig unter Menschen zu sein, der andere 
hat seine Grenzen und muss aufpassen, sich 
nicht von anderen vereinnahmen zu lassen. 
Einheiten der Selbstreflexion und Gespräche in 
Kleingruppen halfen die Themen an den Aben-
den auf sich selbst anzuwenden. Am vierten 
Abend wurde der Gruppe das Modell der kolle-
gialen Beratung vorgestellt. Eine Hilfe sich in 
einer kleinen Gruppe mit Verschwiegenheit 
über offene Fragen oder schwierige Situationen 
aus dem Besuchsdienst auszutauschen und da-
durch Erleichterung und Bestärkung zu erfah-
ren. Nach der Auswertungsrunde gab es die fei-
erliche Übergabe der Zertifikate durch Dekan 
Horn. Wir, Christa Müller vom Forum Westmit-
telfranken und Pfr. Rainer Hogh aus Buch a.W., 
bedanken uns bei allen Teilnehmern über das 
Dekanat Leutershausen hinaus für ihre Offen-
heit und Einsatz bei der Teilnahme des Kurses. 
Wir wünschen ihnen Begegnungen, die der 
Seele gut tun.   
Falls Sie auch Interesse an einem Kurs haben, 
können Sie sich gerne bei uns im Dekanatsbüro 
melden.

Kleider- und Schuhsammlung 
Der Deutschen Kleiderstiftung Spangenberg

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung und Schuhe sowie Haushaltswäsche im Plastikbeutel gut verpackt – bitte keine 
Kartons - am Samstag, 28. Oktober 2023 nach Leutershausen in die Garage, Badgasse 2  oder von Montag, 
23. Oktober 2023 bis Samstag, 28. Oktober 2023 nach Jochsberg, Dorfplatz 4 (Scheune Löschel). 
Tüten gibt es in diesem Jahr leider nicht. 
Für ihre Unterstützung danken ihnen ganz herzlich und die Deutsche Kleiderstiftung.

Liebe Gemeinde, 
Benedikt von Nursia gründete im frühen 6. Jahrhundert einen Mönchsorden, der 
sich nach ihm Benediktinerorden nennt. Diesem Orden gab er eine Regel, nach der 
die Mönche leben sollten und bis heute auch leben. Diese regula benedicti (Regel 
des Benedikt) ist 73 Kapitel lang und wird den Mönchen bei den Mahlzeiten kapi-
telweise vorgelesen. Ist man am Ende angekommen, so wird wieder von vorne an-
gefangen. Im späten Mittelalter hat man die Regel des Benedikt zusammengefasst 
mit dem Reim ora et labora (Bete und arbeite). Richtiger ist die Langform ora et 
labora et lege (Bete und arbeite und lies), denn Benedikt legte großen Wert darauf, 
dass neben der Regel auch andere Bücher vorgelesen wurden und dass jedes Klos-
ter eine Bibliothek haben sollte. Die Mönche sollten auf dem wissenschaftlichen 
Stand ihrer jeweiligen Zeit sein. Bis heute werden in den Benediktinerklöstern 
auch wissenschaftliche Bücher und zeitgenössische Literatur gelesen.
Die Dürre und die Hitze des Sommers stecken uns in den Knochen. Die Stachel-
beeren sind nur schussergroß geworden, die Birnen faulten noch am Baum an den 
Stielen. Menschen erzählen, wie bei einem Feldbrand ihr Haus verschont blieb, 
weil ein Bach das Haus vom Feld trennt. Über den Wäldern kreiste der Hubschrau-
ber wegen der Waldbrandgefahr.
Dann kam der Regen im August. Zunächst verdampfte das Wasser vom Boden. 
Aber nach einer Weile konnte die Erde den Regen aufnehmen und das Land wurde 
wieder grün. Die Schöpfung atmete auf. Wir sind noch mal davongekommen.
Der trockene Sommer war nicht der erste und wird vermutlich nicht der Letzte 
bleiben. Wie sollen wir auf diese Veränderung reagieren? Was können und was sol-
len wir tun?
Benedikt von Nursia legt uns mit seiner Regel ans Herz, zu beten, zu arbeiten und 
zu lesen. Was heißt das in unserem Fall? Wir folgen seinem Ratschlag in der Rei-
henfolge, die Benedikt vorgeschlagen hat.
Erstens: Wir beten und bringen unsere Sorge um die Erde, um Gottes Schöpfung 
vor Gott. 
Zweitens: Wir arbeiten. Wir bauen vielleicht Zisternen, sorgen für erneuerbare 
Energie, kümmern uns um ausgeklügelte Bewässerungssysteme oder was sonst für 
unsere Situation passt...
Drittens: Wir lesen und informieren uns. Wir suchen Rat bei Experten, welche 
Wege es gibt, der Dürre zu begegnen, ihre Folgen abzumildern. Wir bringen uns 
auf den wissenschaftlichen Stand unserer Zeit.
Mit unseren neuen Erkenntnissen gehen wir dann wieder ins Gebet und dann er-
neut an die Arbeit.
Der Oktober und November schließen die Ernte ab. Die Zeit der Gartenarbeit geht 
in die Ruhephase. Vielleicht ist der späte Herbst ja dann die Zeit für das verstärkte 
Lesen und Informieren. Denn Beten sollen und wollen wir ja ohnehin.
        Eva Forssman
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Spendenaktion für die Ukraine
Die Firma Münchinger startete zu Beginn des Ukrainekrieges einen 
Spendenaufruf. Inzwischen sind fast zwei Jahre seit dem schrecklichen 
Angriff auf die Ukraine vergangen. Die Hilfsbereitschaft war enorm. 
Auf dem Spendenkonto der Kirchengemeinde gingen 15.827 € ein. Von 
den Spenden wurden viele Hilfsgüter, wie zum Beispiel Nudeln, Milch 
und Waschpulver gekauft und von LKWs der Firma Münchinger in die 
Kriegsregion gebracht. Zuletzt wurden noch 2870 € an den Verein 
„Schaukelpferd“ überwiesen. Der Verein unterstützt Kinder in der 
Region Charkiw. Um den fortschreitenden Vitaminmangel der Kinder 
entgegen zu wirken, wurden bis heute 6.000 Tüten mit Obst, Gemüse 
und etwas Süßigkeiten verteilt. Die Not ist immer noch sehr groß.
Herzlichen Dank der Firma Münchinger-Holz, 
besonders Herrn Seierlein für seinen großen Einsatz.

Bubenjungschar
Die Bubenjungschar des CVJM Leutershausen ist für Jungs von 9 bis 12 Jahren.
Wir treffen uns jeden Mittwoch am Lutherhaus von 17 bis 18:30 Uhr. Zusammen sind wir 
viel in der Natur unterwegs. Keine Woche mangelt es bei uns an Action, die wir beim 
Spielen, Werkeln, Radfahren und Schwimmen haben. Unser Mitarbeiter-Team besteht aus 
erfahrenen und frischen Kräften. Es gibt einen biblischen Input, der zur Aktion passt und 
den Kindern etwas mitgibt.
Wir freuen uns auf dich
 Gerhard Bauer, David Bauer, Tobias Mayer, Samuel Mayer, 
 Tom Weber, Alexander Reindler, Bennet Horn

Wer sind wir denn eigentlich? 
Wir – das sind 15 bis 20 tolle, teils aufgeweckte und auch verrückte Mädels und unsere 
Mitarbeiterinnen Christina, Miriam, Paula, Tina und Toni. 
In unseren eineinhalb Stunden haben wir miteinander viel Spaß, entdecken neue aber 
auch „alte“ oder bekannte Spiele und was uns Mitarbeitern besonders auf dem Herzen 
liegt, dass wir den Mädels mehr von ihrem und unserem himmlischen Papa erzählen dür-

fen. Wir wollen die Mädels abholen wo sie gerade stehen 
und ihnen zeigen was Gott für uns GUTES vorbereitet hat 
und weitergeben, dass wir GEMEINSAM stark sind. Des-
wegen startet auch die Jungschar immer mit Gitarre oder 
Ukulele und da singen wir unter anderem gemeinsam: 
„Sei mutig und stark und fürchte dich nicht, denn der 
Herr dein Gott ist bei dir.“ Was für eine tolle Ermutigung, 
oder? Gott ist bei allen Aktionen dabei und begleitet uns 
– und dafür sind wir unglaublich dankbar. Wir freuen uns 
auf alle Mädels, die zu uns kommen und laden auch ganz 
♥-lich ALLE von der 3. – 6. Klasse ein.
Und vielleicht hat schon jemand unseren „Ermutigungs-
Schrei“ (donnerstags gegen 18:30 h ) gehört?
„MIT JESUS CHRISTUS MUTIG VORAN!“

      Das Team der Mädchenjungschar.

Mädchenjungschar

Ein Highlight jeder Sommerferien ist für unsere Jungscharkinder 
die KIDStime. In diesem Jahr haben wir Veitsweiler mit 28 Kindern 
unsicher gemacht. 
Das schlechte Wetter hat uns nicht gehindert draußen zu sein - 
von Lagerbau für unser Geländespiel – über das Geländespiel an 
sich, Nachtwanderung, Basteln, „Riesen-Mensch-ärgere-dich-
nicht“, Casino-Abend, KIDStime-Olympiade und so viel mehr!
Wir durften wieder mehr von Gott erfahren. 
Denn Gott hat jeden von uns unfassbar lieb und möchte mit jedem befreundet sein. 
Wir dürfen an Gottes Liebe und Freundschaft festhalten und dranbleiben. Jeder darf 
sich entscheiden, ob er mit Gott gehen möchte oder nicht. Gott ist immer da und 
wartet auf uns.
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Konfirmationsjubiläen
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   Unsere Jubelkonfirmanden haben auch in diesem Jahr wieder eine beachtliche Summe 

   gespendet:

Goldene Konfirmanden gaben 775 € und Diamantene Konfirmanden 350 €. Am Pfingstmontag bei der Eisernen, Gna-

denen und Kronjuwelenen Konfirmation wurden 885 € gespendet. Die Spenden wurden der jeweils vorgesehenen Ver-

wendung zugeführt. 

Vorschau auf das Jahr 2024
24.03.2024 Konfirmation Leutershausen

14.04.2024 Konfirmation Jochsberg

12.05.2024 Goldene Konfirmation

20.05.2024 Eiserne und Gnadene Konfirmation

26.05.2024 Diamantene Konfirmation

G
olden

e 
K

on
fi

rm
ation

D
iam

an
ten

e 
K

on
fi

rm
ation

Reformationsfest
musikalische Andacht
Dienstag, 31. Oktober 2023 

um 19.30 Uhr

Kirche St. Peter, Leutershausen

Wir sagen Danke
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Mitarbeiterdank
Am 25. Juni wurde unseren ehrenamtlichen Mitarbeitern für ihr Engage-

ment in unserer Kirchengemeinde bei einem Abendmahlsgottesdienst 

gedankt. Im Anschluss gab es im Lutherhaus ein Mittagessen und es fand 

ein kleiner Austausch mit unserem Vertrauensmann Hans Hausner statt.

Folgende Mitarbeiter wurden an diesem Tag besonders geehrt:

Stefan Wirth für 30 Jahre Posaunenchorleitung

Anita Mayer für 20 Jahre Mitarbeit in der Kirchengemeinde

Manfred Mohr für 40 Jahre als Prädikant. Er arbeitet aber als ehrenamt-

licher Mitarbeiter schon seit 1962 in der Kirchengemeinde mit.

Sylvia Mazur-Gerlach für 10 Jahre als Friedhofspflegerin

Marianne Weidlein wurde in diesem Gottesdienst für ihre Tätigkeit als 

Gemeindehelferin verabschiedet. Wir danken ihr auch hier noch einmal 

für ihre jahrelange Treue und wünschen ihr alles Gute und Gottes Segen.

Auch unseren Konfirmanden wurde für ihren Einsatz in unserer Kirchen-

gemeinde gedankt und sie erhielten von unserer Jugendreferentin Anna 

Wiemer das Praktikumszeugnis.

Ein herzliches Dankeschön an alle für diesen schönen Tag!
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Liebe Kirchengemeinde, 
ich möchte mich Ihnen kurz vorstellen. Mein Name ist Kerstin Binder. Seit 1. September ar-
beite ich in Teilzeit als Sekretärin für die zentralen Dienste in den Pfarrbüros des ganzen De-
kanatsbezirks und mit einem Anteil als Pfarramtssekretärin im Dekanatsbüro. Ich bin 37 Jahre 
alt, verheiratet und habe zwei Kinder. Mit meiner Familie wohne ich im Ortsteil Sachsen. Mei-
ne Hobbys sind der Garten, Kuchen backen und sich mit Freunden treffen. 
Früher arbeitete ich als Küchenfachberaterin bis die Kinder geboren wurden. Anschließend 
war ich in einer Großküche beschäftigt, da sich dies gut vereinbaren ließ, als die Kinder noch 
kleiner waren. Zusätzlich machte ich eine Fortbildung zur Agrarbürofachfrau. Ich freue mich 
sehr hier in meiner Heimatgemeinde wieder im Büro arbeiten zu können, und bin gespannt 
auf die kommenden Aufgaben und Herausforderungen im Dekanatsbezirk.                                                     
Auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen,                
herzlichst          Kerstin Binder 

Neuigkeiten aus dem Dekanatsbüro
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18. Oktober
Mittwoch

15:30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst
Prädikant Mohr

22. Oktober  
Sonntag

9:30 Uhr Lutherhaus
Lichtspur-Gottesdienst
Dekan Horn

9:30 Uhr Lutherhaus
Kindergottesdienst

10:30 Uhr Lutherhaus
Kirchenkaffee

28. Oktober  
Samstag

11:00 Uhr Kirche St. Peter
Taufgottesdienst 
Pfarrerin Forssman

29. Oktober  
Sonntag

9:30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Forssman

9:30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

11:00 Uhr Kirche St. Peter
Taufgottesdienst 
Pfarrerin Forssman

31. Oktober 
Reformationstag

19:30 Uhr Kirche St. Peter
Musikalische Andacht zum 
Reformationstag
Dekan Horn

Gottesdienste in Leutershausen

Oktober
1. Oktober
Erntedank

9:30 Uhr Kirche St. Peter
Familiengottesdienst 
Dekan Horn

11:00 Uhr Kirche St. Peter
Taufgottesdienst 
Dekan Horn

4. Oktober 
Mittwoch

15:30 Uhr  Wohnpark am Weiher
Gottesdienst mit Abendmahl
Dekan Horn

8. Oktober
Sonntag

9:30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst 
Pfarrerin Forssman

9:30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

10:30 Uhr Gemeindehaus
Kirchenkaffee

10. Oktober
Dienstag

10:00 Uhr Kirche St. Peter
Wichtelgottesdienst
Pfarrerin Forssman

15. Oktober
Sonntag

9:30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst 
Dekan Horn

9:30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

10:30 Uhr Gemeindehaus
Kirchenkaffee zur Verabschiedung von 
Frau Hellmuth

11:30 Uhr Kirche St. Peter
Taufgottesdienst 
Dekan Horn

15:30 Uhr  Lutherhaus
Kirche BuntGemixt
Pfarrerin Forssman

November 3. November
Freitag

18:30 Uhr Kirche St. Peter
Hubertusgottesdienst 
Dekan Horn

5. November
Sonntag

9:30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst 
Dekan i. R. Stiegler

9:30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

10:30 Uhr Gemeindehaus
Kirchenkaffee

7. November
Dienstag

10:00 Uhr Kirche St. Peter
Wichtelgottesdienst
Pfarrerin Forssman

8. November  
Mittwoch

15:30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst
Prädikant Mohr

12. November  
Sonntag

11:00 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit Abendmahl zur 
Dekanatssynode
Pfarrerin Forssman

19. November
Volkstrauertag

9:30 Uhr Lutherhaus
Lichtspur-Gottesdienst
Dekan Horn

9:30 Uhr Lutherhaus
Kindergottesdienst

22. November 
Buß- und Bettag

9:30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit Abendmahl, 
gleichzeitig Seniorenabendmahl
Pfarrerin Forssman

19:30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Forssman

26. November 
Ewigkeitssonntag

9:30 Uhr Kirche St. Peter
Gottesdienst mit Totengedenken
Dekan Horn

9:30 Uhr Gemeindehaus
Kindergottesdienst

14:00 Uhr Friedhof
Friedhofsfeier zum Ewigkeitssonntag

15:30 Uhr  Lutherhaus
Kirche BuntGemixt
Pfarrerin Forssman

29. November 
Mittwoch

15:30 Uhr Wohnpark am Weiher
Gottesdienst mit Totengedenken
Prädikant Mohr

Gottesdienste in Leutershausen

Neu! Neu! Neu!
Lichtspur-Gottesdienste finden im Lutherhaus statt!!

Neu! Neu! Neu!
Lichtspur-Gottesdienste finden im Lutherhaus statt!!

Dekanatssynode
Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 12. November 2023 
um 11.00 Uhr

Kirche St. Peter, Leutershausen
Anschließend

Öffentliche Tagung der 
Dekanatssynodalen im Lutherhaus

Live-Übertragung im Internet

Neu! Neu! Neu!
Auf Wunsch vieler Gemeindemitglieder 
hat der Kirchenvorstand beschlossen, 

dass ab Oktober der 
Lichtspur-Gottesdienst 

im Lutherhaus stattfindet.
 An diesen Sonntagen findet in unserer 
Kirche St. Peter kein Gottesdienst statt!
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Veranstaltungen Leutershausen 
Oktober

Mi 4. 14:00 Uhr Seniorenkreis - Apfelfest mit 

   Pfarrerin Forssman, Gemeindehaus

Fr 20. 19:00 Uhr Dekanatsfrauenabend - Türen in  

   meinem Leben mit Christa Müller,  

   Lutherhaus

Mi 25. 20:00 Uhr KV-Sitzung, Gemeindehaus

Sa 28.  Abgabe Kleidersäcke Spangenberg,  

   Badgasse 2, Garage

November
Di 7. 14:00 Uhr Seniorenkreis -  Rückengeschichten  

   mit Pfarrerin Forssman,   

   Gemeindehaus 

Sa 11.  Laternenumzug der Kitas, 

   siehe Werbeanzeigen im Heft 

So 12. 11:00 Uhr Gottesdienst zur Dekanatssynode,

   im Anschluss öffentliche Tagung 

   im Lutherhaus 

Mi 22.  Kinderbibeltag, Info folgt auf  

   unserer Homepage

Mi 29. 19:30 Uhr KV-Sitzung, Gemeindehaus   

Neues von 
unserer Kantorin

Offenes Singen
Am 20. Juni fand zum ersten Mal das offene Singen mit 

unserer Dekanatskantorin Miriam Wolber statt. Da es 

ein voller Erfolg war, werden am 24. Oktober und 

7. November die nächsten Singproben im Lutherhaus 

folgen. 

Es ist jeder herzlich dazu eingeladen!

Jeder kann Orgel spielen lernen. Egal welches Alter. 

Wir haben in unserem Dekanat viele schöne Orgeln.

Besonders festlich erklingen sie bei Hochzeiten und feierlichen Gottes-

diensten wie z.B. an Weihnachten oder Ostern. Aber auch bei Beerdigun-

gen, Taufen und in den normalen Sonntagsgottesdiensten würde uns die 

Orgelmusik sehr fehlen, wenn sie nicht mehr da wäre. Als „Königin der In-

strumente“ umfasst sie eine weite Bandbreite. Von ganz laut bis ganz leise, 

von ganz tief bis ganz hoch, von ganz alter Musik bis hin zu modernen 

Charthits. Auf der Orgel ist - fast -alles möglich. 

Wir sind immer auf der Suche nach Menschen, die dieses 

gigantische Instrument erlernen wollen. Vorkenntnisse im 

Klavierspiel sind nicht notwendig. Es gibt inzwischen sehr 

gute Orgelschulen, die das Spielen an der Taste von Grund 

auf lehren.  Habt Ihr Lust bekommen, in eurer Gemeinde 

in Leutershausen oder Jochsberg das Orgelspielen zu ler-

nen? Dann freuen wir uns auf euch. Eine unverbindliche 

Schnupperstunde kann mit unserer Dekanatskantorin   

Miriam Wolber vereinbart werden. (Der Unterricht findet 

donnerstags statt.)

 Email: Kirchenmusik.Leutershausen@elkb.de 

   oder 

 Telefon: 09852 – 4092 oder 09852 - 7032950

Lust auf Orgel?

Bodensee-Freizeit
Auch in diesem Jahr hatten unsere Präparanden wieder viel 
Spaß bei unserem gemeinsamen Wochenende am Bodensee. 
Neben den Bibelarbeiten blieb auch noch genug Zeit, um den 
See, die Sonne und die Gemeinschaft zu genießen.

Eine Initiative der Förderstiftung der Hochschule für evangelische
Kirchenmusik Bayreuth, unterstützt vom Verband Evangelischer Kirchenmusikerinnen
und Kirchenmusiker in Bayern e.V.

KIRCHEN
MUSIK

MACH

Heute am Klavier, morgen das erste Mal
auf der Orgelbank? Spiel doch mal die
Königin der Instrumente und probiere aus,
wie 1.000 Pfeifen klingen können.
Viele Gemeinden warten auf dich.
Infos unter: www.mach-kirchenmusik.de

Zieh alle
Register,
Felix!

Felix Gundermann
Orgelschüler
Bayreuth

www.weihnachten-im-schuhkarton.org

WEIHNACHTEN IM SCHUHKARTON®

LIEBE LÄSST SICH EINPACKEN

ABGABEWOCHE

NOVEMBER6.–13.

SO KANNST DU
MITMACHEN

Die Abgabe der Schuh-

kartons ist bis zum 

13. November im
 

Kulturhaus möglich. 

Packinfos gibt es im 

Flyer oder im
 Internet.

Vielen Dank!
Diesmal an Lukas Walz. 

Er ist der Künstler der 
Hand und der Weltkugel, 
die sie hier sehen. Wir 
sind sehr dankbar, dass 

er seine freie Zeit in den 
Ferien genutzt hat und uns 

dieses beeindruckende Werk 
gezeichnet hat.



16  17

Veranstaltungen Jochsberg

Oktober
Do 5. 14:00 Uhr Seniorenkreis - Apfelfest mit 
   Pfarrerin Forssman, Gemeindehaus

Mi 11. 19:00 Uhr Mauritiusfrauen - Lebensbericht 
   von Frau Marianne Probst,  ein  
   schwerer  Unfall führte zu einer  
   Zwangspause und hat viel Hilf- 
   reiches gelehrt, Gemeindehaus

November
Do 9. 14:00 Uhr Seniorenkreis -  Rückengeschichten mit 

   Pfarrerin Forssman, Gemeindehaus 

Mi 15. 19:00 Uhr Mauritiusfrauen - gemütlicher Hand- 

   arbeits- und Spieleabend. Du kannst   

   dein Strick- oder Häkelzeug mitbringen  

   und/ oder dein Lieblingsspiel,   

   Gemeindehaus   

Gottesdienste in Jochsberg

Oktober
1. Oktober

Sonntag
9:30 Uhr Kirche St. Mauritius
Familiengottesdienst 
Pfarrerin Forssman

8. Oktober  
Sonntag

10:30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Pfarrerin Forssman

15. Oktober 
Sonntag

10:30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst

22. Oktober 
Sonntag

9:30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Pfarrerin Forssman

29. Oktober 
Sonntag

9:30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst
Prädikant Mohr

November
5. November

Sonntag
10:30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst 
Dekan i. R. Stiegler

12. November  
Sonntag

17:00 Uhr
Abendgottesdienst
Pfarrerin Forssman

19. November
Volkstrauertag

10:00 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst mit anschließender 
Trauerfeier am Ehrenmal
Pfarrerin Forssman 

26. November 
Sonntag

9:30 Uhr Kirche St. Mauritius
Gottesdienst mit anschließendem 
Totengedenken am Friedhof
Pfarrerin Forssman 

Neuigkeiten aus Jochsberg 

Herzliche Einladung
Am 1. Oktober laden wir zum Familiengottesdienst zu 
Erntedank in der Kirche ein. Die Kinder werden am Tag 
davor um 10.00 Uhr das Ernterad und die Kirche schmü-
cken. Dazu bitten wir wieder um Gaben aus Ihren Gärten. 
Bitte, bringen Sie die Erntegaben am 30. September bis 
9.30 Uhr an die Kirchentür. Ganz herzlichen Dank! Im 
Erntedankgottesdienst werden auch die neuen Präparan-
d*innen vorgestellt. 
Am 12. November wird es in Jochsberg einen Martinszug 
mit Gottesdienst geben. Darum findet an diesem Tag ein 
Familiengottesdienst abends um 17 Uhr statt. Genaueres 
wird noch bekannt gegeben. 
Vorausschauend melden wir an, dass auch am 1. Advent, 
also am 3. Dezember ein Familiengottesdienst in Jochs-
berg stattfinden wird. 

Kirchenrenovierung und Projekt 
Himmelsgarten: Es geht voran! 
Mit unserem Projekt Himmelsgarten gehen wir in die 
erste Phase. Zunächst werden erst alle Bereiche im 
Alten Friedhof gestaltet, die von der Kirche mög-
lichst weit entfernt liegen. Wir gehen nämlich davon 
aus, dass im nächsten Frühjahr die Kirchenrenovie-
rung beginnt. Weil dann ein Gerüst aufgestellt wer-
den wird, haben wir das Projekt Himmelsgarten in 
zwei Abschnitte geteilt.  Für dieses Projekt hat uns 
die Stadt Leutershausen 3500 € Zuschuss bewilligt. 
Dafür sei auch an dieser Stelle herzlich gedankt. 

Heckenschnitt 
Am 19. August trafen sich zwanzig Erwachsene und 
Kinder aus Jochsberg, um die Friedhofshecken in einer 
ehrenamtlichen Gemeinschaftsaktion zu schneiden. 
Da war die Arbeit nach anderthalb Stunden schon fast 
erledigt. Herzlichen Dank an alle, die geschnitten und 
gerecht haben. Und herzlichen Dank an Herrn Wiesin-
ger, der mit seinem Anhänger die Grünabfälle ent-
sorgt hat.

Vielfalt in Jochsberg: Gottesdienste! 
Am 6. September wurde in Jochsberg abends ein Seg-
nungsgottesdienst gefeiert. Bei lauem Spätsommerwetter 
trafen wir uns im Friedhof im Rondell. Lieder, Gebete und 
eine biblische Segnungsgeschichte bereiteten die Einzel-
segnungen vor. Hinterher auf dem letzten sonnigen 
Fleckchen des Friedhofs der Tisch gedeckt mit Brot und 
Wein und Aufstrichen zu einem gemütlichen Beisam-
mensein. Das „machen wir wieder“, war die einhellige 
Meinung. 
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Kindertagesstätte
Regenbogen
In der ersten Woche der Sommerferien besuchten uns Rebekka Leidenberger und Anna Beyer von der Fachakademie 
für Sozialpädagogik in Neuendettelsau. Dort absolvieren sie ihre Ausbildung zur Erzieherin. Um möglichst viele 
praktische Erfahrungen während der Ausbildung zu sammeln, müssen die Studierenden eine Projektwoche in einer 
Sozialpädagogischen Einrichtung durchführen. Hierfür entschieden sie sich für unsere KiTa.  
Was ist ein Projekt-Praktikum? 
Es handelt sich um ein einwöchiges Praktikum. Mit einer Kleingruppe an Kindern gestalten wir ein Projekt. Die Kin-
der wählen ihr Projektthema selbst und werden bei der Initiierung und Durchführung von den beiden begleitet und 
unterstützt. Nachdem sich die Schülerinnen noch in der Ausbildung befinden, wurden sie von unserer Erzieherin 
Traudl unterstützt.

Wirbelwind

Der erste Schritt für dieses Projekt war die Themenfindung. 
Durch eine geheime Wahl wurde das Thema SAND gewählt, 
deshalb haben die Praktikantinnen mit den Kindern kineti-
schen Sand hergestellt. 
Ein Wunsch von den Kids war es, einen Sandkuchen zu ba-
cken. Die fleißigen Bäcker waren mit viel Freude und Spaß 
dabei. Mit Sand als Kekse, Cocktailschirmchen als Deko und 
vielen helfenden Händen war es ein sehr gelungener Pro-
jekttag. 
Danke für die schöne Zeit mit euch!

Eure Anna & Rebekka

Sommerlounge 2023   
Sommerliche Atmosphäre konnte man am 8. Juli 2023 in Leutershausen ge-
nießen. Der Elternbeirat der Kindertagesstätte Wirbelwind organisierte nun 
schon zum zweiten Mal die „SOMMERLOUNGE“.  Mit viel Liebe zum Detail 
wurde der Lutherhauspark mit unzähligen Lichterketten und Kerzen ge-
schmückt. Gegrilltes, Snacks und kalte Getränke waren die perfekte Grund-
lage für einen gemütlichen Sommerabend. Dazu das Ambiente des wunder-
schönen, beleuchteten Lutherhausparkes.  Die Leutershäuser Band „Acoustic 
Rub“ bot die perfekte Abrundung für unsere Sommerlounge. Mit einem Glas 
Aperol Sprizz, einem kalten Bier oder einem Eis in der Hand, konnte man bei 
guten Gesprächen den Sommer so richtig genießen.  Wir waren überrascht 
und überwältigt, wie viele unserer Einladung gefolgt sind und freuen uns 
schon aufs nächste Jahr.  
Ein herzliches Dankeschön an die zahlreichen Gäste, allen mitwirkenden 
Helfern und Organisatoren.
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Wohnpark am Weiher
Wir gratulieren herzlich 

unseren Jubilaren
Unser Glaube und der Einsatz für Menschen in der Not 
gehören untrennbar zusammen.
Für Menschen da zu sein, denen zu helfen, die in einer 
Notlage sind, die eine Hilfestellung brauchen, Orientie-
rung oder einen Rat. 
Der Wohnpark am Weiher gratuliert herzlich den Jubila-
ren der Diakoniestation:

Vielen Dank für Ihren außerordentlichen Einsatz! 
Wir schätzen Ihre Motivation und Leistungsbereitschaft 
und freuen uns auf weitere Jahre.

Zu 30 Jahren Dienst am Menschen: Marie Meyer (links), Petra 

Schierer (rechts) und Inge Raab (Mitte) für 25 Jahre.

Sommerfest

Lebensmittelspenden zu 
Erntedank

Liebe Gemeindemitglieder, 
das Erntedankfest 2023 steht bevor. Wir hoffen auch in 
diesem Jahr wieder auf Ihre Unterstützung. Die Tafel er-
hält zwar ein umfangreiches Angebot von verschiedenen 
Lebensmitteln, doch fehlen oft Grundnahrungsmittel so-
wie Artikel des täglichen Bedarfs wie z.B. Reis – Nudeln 
– Mehl - Milch – Zucker - Essig Öl – Gewürze - Konserven 
(Gemüse, Obst, Fisch etc.) - Backzutaten – Honig – Pud-
dingpulver - Kaffee – Tee - Kakao - Kekse – Schokolade - 
Süßigkeiten - Wurstwaren, original verpackt oder in Do-
sen-Waschpulver – Spül-/Reinigungsmittel - Zahnpasta - 
Zahnbürsten - Seife -  Duschgel – Shampoo
Sie können Ihre Gaben in der Woche vor Erntedank in 
der Kirche St. Peter abstellen. Diese ist täglich von 
9–17 Uhr geöffnet. Auch können Gaben direkt am Sonn-
tag des Erntedankfestes (01.10.2023) in der Kirche St. 
Peter abgegeben werden. Hierzu stehen vor dem Altar-
raum Tische zur Verfügung. 
Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit auch in diesem 
Jahr mit Ihren Gaben unterstützen. 

Gerne können Sie uns auch mit Geldspenden helfen:   
 Spendenkonto: Pfarramt Leutershausen 

DE26 7655 0000 0030 2388 02
 Sparkasse Ansbach

Die Tafel in Leutershausen 
Samstag von 14:45-15:30 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus 
Leutershausen, Kirchenplatz 8
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Sie erreichen uns!
Dekan Rainer Horn
Kirchenplatz 2    
� 09823/260

Pfarrerin Eva Forssman
Kirchenplatz 7    
� 09823/248

Pfarrer Roland Balzer
Kirchbuck 15   
� 09868/5729

Dekanats- und Gemeindejugend-
referentin
Anna Wiemer
� 0171/5312077

Vertrauensmann Leutershausen
Hans Hausner
Rammersdorfer Str. 10
� 09823/1210

Vertrauensmann Jochsberg
Stefan Diezinger
Burgweg 3
� 09823/9240340

Dekanats- und Pfarramtsbüro
Doreen Ehrmann, Lena Beck, Kerstin Binder
Badgasse 2    
� 09823/260
Bürozeiten: 
Mo, Di, Do, Fr:       8.00 - 12.00 Uhr
Mi, Do:              14.00 - 16.30 Uhr 
dekanat.leutershausen@elkb.de 
www.leutershausen-evangelisch.de

Evang. Kindertagesstätten
„Regenbogen“  
Leitung: Daniela Hönig
Am Gasberg 1
� 09823/924665-0
kita.regenbogen-leutershausen@elkb.de

„Wirbelwind“  
Leitung: Ute Wicker
Sudetenstraße 2
� 09823/9262796
kita.wirbelwind-leutershausen@elkb.de

Wohnpark am Weiher
Am Stadtweiher 1  
� 09823/954-0

Geschäftsführer
Thomas Siegele �  09823/954202

Pflegedienstleitung
Natascha Deißler � 09823/954203

Diakoniestation , Pflegedienstleitung 
Katarina Brovin � 09823/954201

Tagespflege 
Am Stadtweiher 11
Katrin Simon,Leitung � 09823/9262484

Dorfhelferinnenstation Leutershausen 
über das Dekanatsbüro

Konten für Spenden:

Gruppen und Kreise

Kirchengemeinde Leutersh.: IBAN DE26 7655 0000 0030 2388 02 
Kirchengemeinde Jochsberg: IBAN DE83 7655 0000 0030 2435 96 
Sparkasse Ansbach, SWIFT-BIC: BYLADEM1ANS

Diakonieverein St. Peter:  IBAN DE11 7656 0060 0000 7062 72
Wohnpark Am Weiher: IBAN DE92 7656 0060 0000 0159 20
VR-Bank Mittelfranken Mitte, SWIFT-BIC: GENODEF1ANS

Kindergottesdienst
jeden Sonntag 9.30 Uhr
(außer in den Pfingst- und Sommerferien)
(Sigrid Horn)

Kirchenkaffee
14-tägig nach dem Gottesdienst

Mutter-Kind-Gruppe 
dienstags 9.30 Uhr
Vanessa Wüst (0175-4450517), Maria Mohr 

Kleine Bären
Vorschule - 2. Klasse , Mädchen und Jungen
mittwochs - alle 2 Wochen -15.30-17.00 Uhr
(Anna Wiemer & Team)

CVJM Bubenjungschar
3.-6. Klasse 
mittwochs 17 - 18.30 Uhr  
(Gerhard Bauer)

CVJM Mädchenjungschar
3.-6. Klasse 
donnerstags 17-18.30 Uhr 
(Tina Zechner, Paula Riess)

CVJM-Teens-Treff
Für Mädchen und Jungs von 12 bis 16 Jahren
dienstags 18 -19.30 Uhr 
(Anna Wiemer, Hannes Riess, Lena Dörr)

CVJM-Jugendkreis
freitags ab 20.00 Uhr
(Janna Riess, Samuel Mayer, 
Miriam Neumeier, Bennet und Pia Horn )

Kirchenchor
donnerstags 20 Uhr
(Eva Schreiber)

Posaunenchor
donnerstags 20 Uhr
(Stefan Wirth)

Tafel Leutershausen
(Emmi Majer, Erika Unger)
samstags 14.45 - 15.30 Uhr

Hauskreise
Fam. Klein Jochsberg, dienstags,  Tel. 0170/7709216
Fam. Bächner, mittwochs, Tel. 926614 
R. + N. Hessenauer, mittwochs, Tel. 926888
R. + C. Hessenauer, mittwochs, Tel. 924130
S. Horn, mittwochs, Tel. 927356
Fam. Hühn, freitags, Tel. 7901 
Fam. Naser, montags, Tel. 926257
Fam. Mohr, dienstags, Tel. 8780 
W. + U. Müller, Tel. 8328
W. + I. Müller, donnerstags, Tel. 8034
Fam. Schreiber, montags, Tel. 484
Fam. Volkhardt, mittwochs, Tel. 349

Geburtstagsbesuchsdienstkreis
jeden 2. Monat
(Erika Unger)

Seniorenkreis
dienstags 1 x im Monat
(Pfr. Eva Forssman & Team Hildegard Strauß)

Impressum: 
Hg: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Leutershausen, Badgasse 2, 
91578 Leutershausen
Redaktion: D. Ehrmann, S. Diezinger, L. Beck, K. Binder  
Pfarrerin E. Forssman, Dekan R. Horn (verantwortlich) 
Titelbild: S. Diezinger, Lukas Walz, Rückseite: Bilder verschiede-
ner Kirchentagsbesucher. Die Reihe der Kirchen wird fortgesetzt.
Redaktionsschluss für den Gemeindebrief  Dezember 2023 -
 Februar 2024:  20.10.2023
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Kleines Menü bei

Lutherhaus Leutershausen

Referentin: Christa Müller

Anmeldungen für den Dekanatsfrauenabend
ab 02.10.2023 im Dekanatsbüro Tel.: 09823/260

Dekanatsfrauen-Abend

„Türen“

Taizé Andacht 
der Dekanatsfrauen

Sonntag, 19. November 2023 
um 19.30 Uhr

Kirche St. Wendel, Buch am Wald
Es laden herzlich ein:
Pfarrer Rainer Hogh 

und das Dekanatsfrauenteam



Rückblick


